
Um der Toten zu gedenken, die zwischen 1961 und 1989 an 
der  Berliner  Mauer  ums  Leben  kamen,  werden  sich  am 
Samstag, dem 13. August 2011, Landtagspräsident Gunter 
Fritsch  sowie  Mitglieder  des  Landtages  und  der 
Landesregierung in der Potsdamer Nikolaikirche einfinden. Die 
Evangelische Sankt  Nikolai  Kirchengemeinde lädt  anlässlich 
des 50. Jahrestages des Mauerbaus um 11:30 Uhr zu einer 
Gedenkandacht  unter  Mitwirkung  des  Superintendenten  Dr. 
Joachim  Zehner  und  der  Pfarrerinnen  Juliane  Rumpel  und 
Susanne Weichenhan ein.

Anschließend findet um 12:00 Uhr auf dem Alten Markt unter 
dem  Geläut  von  Glocken  eine  Schweigeminute  für  die 
Maueropfer statt. Landtagspräsident Gunter Fritsch ruft die 
Brandenburgerinnen und Brandenburger zur Teilnahme an der 
öffentlichen Gedenkveranstaltung auf: „Alle Bürgerinnen und 
Bürger  sind  herzlich  eingeladen,  der  Andacht  und  der 
anschließenden  Schweigeminute  beizuwohnen,  um 
gemeinsam  Innezuhalten,  ein  Zeichen  der  Trauer  um 
diejenigen zu setzen, die an der Mauer zu Tode kamen, und 
ihr Mitgefühl mit den Hinterbliebenen zu bekunden.“
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